
Unsere nächsten Termine:

Am 25.04.2026 um 18:00 Uhr
Wir schauen uns hier den Dokumentarfilm "Den Sieg

sichern", der internationalen Kobane-Brigaden an

Am 29.05.2026 um 18:00 Uhr

Am 27.06.2026 um 18:00 Uhr

Immer im: Schützenhaus Kapaunberg Gastwirt. 
Emmerich, Speelberger Str. 115

 

MACHT MIT

Kontakt:
Instagram: gazasoliagemmerich
Kontakt Adresse:  gazasoliagemmerich@gmail.com

In der Gaza-Soli-AG Emmerich

DU BIST GEGEN DEN VÖLKERMORD IN GAZA? 
DU FRAGST DICH: WAS KANN ICH TUN?



Grundsätze der Emmericher Gaza-Soli-AG

1. Die Gaza-Soli-AG in Emmerich organisiert unter Jugendlichen die Solidarität mit dem
palästinensischen Volk und seinem Befreiungskampf. Wir unterstützen insbesondere

den Wiederaufbau des zerstörten Al Awda Gesundheitsnetzwerk in Gaza. Al Awda
heißt „Rückkehr.“ Die Gaza-Soli-AG trifft sich monatlich. Sie ist überparteilich und

orientiert sich in ihrer Tätigkeit an den deutschlandweiten Gaza-Soli AGs des Rebell.  
2. Über zwei Jahre lang verübte die israelische Regierung einen brutalen Völkermord in

Gaza. Mehr als 100.000 Palästinenser haben ihr Leben verloren, darunter über
20.000 Kinder. Wir fordern: Stoppt den Völkermord in Gaza! Alle israelischen

Truppen raus aus Palästina! Schluss mit der Unterstützung durch die deutsche
Bundesregierung! Schluss mit der Unterdrückung und Kriminalisierung des

palästinensischen Befreiungskampfs! Wir fordern, dass humanitäre Hilfe nach Gaza
durchgelassen wird. Die Menschen in Gaza müssen, soweit das überhaupt möglich

ist, entschädigt werden und die Verantwortlichen für den Völkermord in der
israelischen Regierung und ihre Unterstützer, unter anderem in Deutschland,

bestraft werden. Wir solidarisieren uns mit allen, die durch ihre Palästina Solidarität
verfolgt werden. 

3. Wir wenden uns an Jugendliche in Wohngebieten, Unis, Schulen und Betrieben. Wir
entwickeln die Zusammenarbeit mit anderen Bündnissen, Organisationen und

Initiativen. Wir sind Teil der weltweiten Gaza-Solidaritätsbewegung. 
4. Der Aufbau der Gesundheitszentren Al Awda wird viel Geld kosten. Dafür sammeln

wir Spenden und gewinnen Dauerspender. Wer in der AG mitmacht und kann, legt
einen monatlichen Betrag als Dauerspende fest. Alle Spendeneinnahmen leiten wir
an die Hilfsorganisation „Solidarität International“ weiter. Über die Einnahmen und
Ausgaben und die Weiterleitung der Spenden legen wir in der AG Rechenschaft ab. 

5. Bei jedem Treffen informieren wir über die aktuelle Situation in Gaza. Wir machen
Bildungsveranstaltungen, z.B. zur Geschichte Palästinas, zu den Hintergründen des

Gaza-Kriegs und zur Perspektive des palästinensischen Befreiungskampfs. 
6. Wir machen zusammen Musik, organisieren Filmabende, Proteste, Solidaritätsessen

und vieles mehr. Dazu sind viele Ideen und Fähigkeiten gefragt! Wir legen gemeinsam
fest, was wir machen und übernehmen Verantwortung, das dann auch praktisch zu
verwirklichen. Wir informieren die Öffentlichkeit über die tragischen Opfer und den

heldenhaften Widerstand der Männer, Frauen und Kinder in Gaza und
Westjordanland.

7. Wir diskutieren und streiten solidarisch. Unsere gemeinsame Grundlage sind diese
Grundsätze. Wir geben Faschismus, Rassismus, Antisemitismus und Zionismus keine

Chance! Wir diskutieren über die verschiedenen Kräfte im palästinensischen
Widerstand und wie sie zu beurteilen sind. Wir sind offen für die Perspektive eines

demokratischen Palästinas.
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